
Protokoll Vorstandssitzung vom 12.05.2015

Traktanden

1. Protokoll der letzten Sitzung
2. Mitteilungen und Diskussionen
3. Projekte und Ideen
4. Varia
5. Nächste Sitzung

Anwesend: Oliver Schneider (OS), Jonas Kühne (JK), Moritz Schneider (MS), Marco Eppen-
berger (ME), Joy Schuurmans Stekhoven (JS), Alice Mylaeus (AM), Kay Wacker (KW), Gianna
Paulin (GP), Cli� Li (CL), Alexander Ens (AE), Stefan Mach (SM)

Gäste: Fabian Schewetofski

Protokollschreiber/in: SM

Beginn der Sitzung: 17:30 Uhr, CAB G52

1. Protokoll der letzten Sitzung

Antrag: Wer möchte das Protokoll der letzten Vorstandssitzung von 05.10.2015 wie präsentiert
annehmen?

Abstimmung: Protokoll einstimmig angenommen.

2. Mitteilungen und Diskussionen

Präsident:

• Nächste Woche sind die Kontakt und die Hertz. Dies wird im Kulturraum und im Büro viel
Platz in Anspruch nehmen. Viele Flyer und Plakate werden noch gebraucht. Alle sollten mal
bei der Messe vorbeischauen.

• Die Mitgliederbefragung wird diese Woche erstellt und an der nächsten VS präsentiert.
Fragen sollen direkt an OS per Mail gesendet werden.

• JK: sollen wir die Betreuung der Kommissionen durch einen Götti weiterführen? OS nimmt
liste der Göttis auf.

• Wo sollen Vorstände anderer Fachvereine eingeladen werden? AM �ndet das Buchungssystem
des VMP toll und will nett zu ihnen sein. OS schlägt vor, den VIS als nächstes einzuladen.
AM merkt an den VSETH einzuladen, falls wir mit ihnen mehr Kooperation wünschen. JS
will dies auch.
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Quästor:

• GP hat herausgefunden, dass an der GV Lasertag im Budget stand und jetzt nicht mehr.
Sie fragt welches Budget nun stimmt. OS bestätigt, dass laut GV-Auslage das Lasertag
budgetiert wurde und somit gültig ist. JK merkt noch an, dass das gesprochene Kultur- und
Infrastrukturbudget aus der Zeit vor der GV schon ausgegeben wurde und ebenfalls nicht in
der Auslage ist.

• Die Abrechnung bezüglich des Karaoke-Abends ist unklar. Die Ausgabe von 2014 ist bei
2015 drin. GP sagt, Stefan Franz soll dazu befragt werden. OS merkt an dass wir auch noch
mit dem Quästor des VMP sprechen sollten.

• GP fragt woher die nicht dokumentierten 4 KCHF im Kulturkorpus stammen. AM sagt das
sind noch PVK-Einnahmen.

Information:

• Da CL am Donnerstag um 10.15 Uhr am ETZ sein muss, wird der Fototermin auf 09:45
Vorverschoben.

• OS fragt ob wir an der Activity Fair teilnehmen sollten. GP sagt, dass sich diese für uns als
Fachverein nicht lohnt, das stehe sonst auch im Wiki. Einstimmig zugestimmt.

• Logo und Vorlagen sollen ins Wiki kommen, da Linux-User Probleme mit Downloads von
Google Drive haben.

• Wir werden im nächsten Blitz das zu bildende Design-Team bewerben.

IT:

• Wer ein Brainslug-Konto will, soll sich an ME wenden. Das Ziel ist es, einen eigenen Ersatz
zu Google Drive im AMIV zu organisieren. Bis dahin wird Brainslug noch verwendet. AE
fragt wie nötig es ist, das selbst zu machen. JK �ndet dies sehr nötig. OS bestätigt auch
die Wichtigkeit für die History-Kommission um e�zient dokumentieren zu können. Viele
Dokumente der letzten 10 Jahre fehlen dem AMIV. ME sucht aktiv nach Alternativen zu
Google Drive. OS merkt an dass Polybox nicht sehr geeignet ist. ME �ndet, dass es besser
geworden ist und auch geprüft werden wird.

• Betro�ene Vorstände sollen mit ME die Verwaltung der Mailinglist besprechen.

• JK sagt, MNS wollen eine eigene Kommissionsseite. Allgemein sollten wir alle Kommissionen
fragen, ob sie eine eigene Seite wollen und das soll auch einheitlich aussehen. OS schlägt vor,
alle Kommissionen erst dann anzuschreiben, wenn die neue CI überall eingeführt ist. ME
sagt, die neue Page von MNS ist bereits unterwegs.

• OS fragt ob und wie wir Google Groups e�zient einsetzen sollen. ME soll sich das anschauen
und allenfalls erklären, ob es nützlich ist.

• ME fragt ob die Zugangsrechte im Drive aufgeräumt wurden. Nö.

• Die neue Website ist als Gruppenarbeit unterwegs, wird aber frühestens in einem halben
Jahr fertig sein.
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Kultur:

• OS bemängelt die fehlende Verbindlichkeit bei Eventanmeldungen und nennt den Aus�ug
in den Europapark als Beispiel (nur die Hälfte kam). Wir müssen die Verbindlichkeit ein-
führen, und nicht bestätigte Anmeldungen wieder rauslöschen. Unkosten für No-Show sollen
nun verrechnet werden, dies soll aber rechtlich haltbar bleiben. SM fragt, ob man mit dem
Anmeldetool auch Vorausbezahlungen verwalten könne. AM sagt, dies sei mit dem IBAN
tool des VMP möglich. AE �ndet, wir sollten anstatt vorher bezahlen zu lassen lieber ein
Drohungsmail senden, das sei sehr nützlich. GP bemängelt weiter, dass unser Tool die An-
und Abmeldefristen nicht auf die Seite schreibt. Daher ist es wichtig, auch immer einen
Disclaimer in die Beschreibung von Events zu setzen. Am besten wäre es, wenn dies statisch
in der Eventseite auf der Page eingebaut wäre. Grosse Änderungen werden aber nicht bis
zur Überarbeitung des Backends geschehen.

�� ME und SM gehen. CL verliert Ausnasen. Niederlage auf ganzer Linie. ��

• GP stellt einen Budgetantrag für Alpamare als Event, ca. 600.- für 20 Personen. OS merkt
an, dass dieses Event letztes mal abgesagt wurde, da wir zu wenige Anmeldungen hatten.
AM erwidert dass der Alpamare-Event beim VeBis beliebt sei. OS sagt, dass es sich hier
nicht um einen Budgetantrag, sondern ein Budgetsprechen handelt. Abstimmung 600.-
für Alpamare: einstimmig angenommen.

• GP beantragt die Kuchendegu zu �Weihnachtsbäckerei� umzubenennen. Einstimmig ange-
nommen. JK möchte trotzdem alle Rechnungen als Kuchendegu deklariert erhalten.

HoPo ITET:

• Das erste Traktandum wird nächstes Mal besprochen, da von ME.

• JS fragt, ob Studienunterlagen für alle VSETH Mitglieder verfügbar sein sollten. OS sagt das
sei schon so. GP verneint. Irgend ein Freund konnte nichts herunterladen. OS berichtet, dass
HEAT regelmässig AMIV Unterlagen herunterlädt. MS merkt an, dass nicht herunterladen
zu können ein bekannter Browserbug sei.

• OS bemängelt den �Plan B� für Repetenten. Man erhalte als Repetent keine Mails mehr
bezüglich Prüfungen etc. und es ist allgemein ein Pain-in-the-Ass. Ausserdem muss man sich
im April schon für Universitäten anmelden und im Juni seine Exmatrikulationsbestätigung
abgeben, allerdings sind an der ETH die Prüfungen im August. AM sagt, man könne von der
ETH an die Uni wechseln, dies wisse aber niemand, weil man die Informationen erst nach
der Anmeldung erhält. OS �ndet, die ETH brauche ein Dokument, welches eine Exmatriku-
lationsbestätigung ersetzt. JS meint, dies solle als proof of concept erst ITET-intern gelöst
werden und danach dem VSETH vorgeführt werden. KW sagt es gebe schon das �Prüfung
verhaut�-Mail nach den Prüfungen und eine ähnliche Mail vor den Prüfungen wäre nötig. JS
will wissen, ob dies an alle gehen soll? AM: An alle. An alle. An alle.

OS, JS und AM machen viel Blabla. KW bemerkt, dass dies wahrscheinlich nicht das erste
mal sei, dass es besprochen wird. GP ist für eine AMIV-interne Lösung auf der Webseite,
im Announce, etc. JS �ndet, dies sei eine Demotivation, sich einzuschreiben. OS, AM �nden
nö. Mehr Blabla.
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�� Kate und Jakob bringen Essen. Euphorie. ��

• Die PVKs im Winter können nicht alle im ETZ statt�nden, da zu wenig Platz und nicht
immer o�en. Daher ITET im HG und MAVT im ML.

• JS fragt ob in der Mitgliederbefragung die Limes-Frage �Frauen respektvoll behandelt im
Studiengang?� zu �im AMIV?� geändert werden soll. Sie hätte schlechte Erfahrungen. Auch
will sie wissen, ob die Frage in den Hauptteil soll. OS �ndet dass man dies sicher im Hauptteil
haben kann, aber will von den schlechten Erfahrungen wissen. JS und AM erzählen von eini-
gen Erfahrungen bei Events, an denen sie sich objekti�ziert oder begrapscht sahen. Die Leute
von EESTEC seien pervers und auch das Pornoplakat im AMIV stört. OS verteidigt das Pla-
kat, da es ein Geschenk von Mia Magma war. Er habe aber Verständnis für das Problem
und schlägt vor, �Sexual Harrassment�-Broschüren beim AMIV auszulegen und zu betonen,
dass auch kleinere Vergehen dazugehören. MS �ndet man könne die Broschüren gleich direkt
bei der EESTEC Sitzung verteilen. JS �ndet, der Vorstand hätte eine Vorbildsfunktion und
man solle sehen, dass sich die Leute hier trauen sich zum Thema zu äussern.

HoPo MAVT:

• AM bemängelt die Studiumsgestaltung. Analysis ziehe alle runter, das D-MATH bestimmt
so buchstäblich wer im D-MAVT durchkommt. OS sagt, im ITET sei es gleich. JS fragt, ob
man das beim Basisprüfungssplitting ändern könnte. AM erklärt dass dies nicht der richtige
Weg wäre und allgemein umgestaltet werden solle.

External Relations:

• AE sucht einen Nachfolger von Simon Schäfer, der IT für die Kontakt war. Wer jemanden
kennt, soll an AE vermitteln.

• Die Arbeitsweltseite soll schöner gemacht werden, damit wir von den Firmen mehr Geld
verlangen können.

• Ebenfalls werden mehr Firmenbetreuer im ER benötigt.

• Der VIS macht Werbung für den Ka�eesponsor auf den Infoscreens. KW hat allen eine Mail
geschickt und sich mit den Kollegen vom VIS getro�en, um die Werbung im Aufenthaltsraum
zu besprechen [Anm. SM: siehe letztes Protokoll, Werbung nur erlaubt mit Einverständnis
aller Fachvereine]. Der VIS ist generell einverstanden, der VMP nicht erreichbar. AM meint,
der VMP habe viele neue engagierte Leute, die häu�g im Büro sind. MS bedauert die erstar-
kende Konkurrenz. KW �ndet, der VMP werde kaum gegen die Richtlinien sein. Es handle
sich bei der Vereinbarung primär um ein Mittel der Transparenz für die Quästoren, damit
keine wöchentliche Sitzungen nötig sind um herauszu�nden, wer in welchem Masse für die
Werbung entlohnt wird.

Infrastruktur:

• Bier kommt morgen. Es hat Becher.

• Die Kasse im Büro funktioniert nun.
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• Die Flaschenvorschrift wurde umgesetzt, und es sind nun weniger Flaschen im Büro, abge-
sehen vom alten Vorstand höhöhö.

3. Projekte und Ideen

• AM will mit Daniel Bogado und Nikola Vulin die Statuen durchgehen.

• GP will das P�ichtenheft überarbeiten und updaten, damit alles klar geregelt ist. KW sagt,
dass wir das P�ichtenheft auch ohne GV ändern können. Wir könnten uns sogar auch keine
P�ichten geben. JK sagt, er müsse aber Arbeitszeugnisse ausstellen und wir sollten keinen
Scheiss machen OS belehrt ihn, dass es dafür ein Template gibt. JK freuts.

4. Varia

• Fabian Schewetofski spricht die Problematik der Werbung für die Kontakt im Blitz an. Pro
Seite Werbung werde normalerweise 750 CHF verlangt, was die Kosten für den Druck etc.
deckt und eine Reserve für den AMIV beschert. Die Kontakt schaltet im Blitz Werbung
und lässt sich von den Firmen dafür bezahlen, der Blitz wird aber für seinen Aufwand nicht
entlohnt. Er stellt den Antrag, dass die Kontakt an den Blitz den Aufwand für Druck etc.
abgibt, die Druckkosten für einen dicken Blitz seien in der Regel 3.8 KCHF. Gegen das
Argument, der AMIV sei �nanziell eh nur ein Topf spricht, dass das Geld beim Blitz am
ende fehlt und sie sich danach für den �Verlust� rechtfertigen müssen. Das Kontakt-Business-
Paket kostet 1500 CHF. Vorschlag: eine Sammelpauschale von 750 CHF pro Ausgabe soll
für alle Werbungen der Kontakt an den Blitz bezahlt werden, um die Kosten ein wenig zu
decken.

OS fände es sehr sinnvoll, fair und übersichtlich, den Blitz ordentlich zu entlohnen. Er schlägt
vor, die 7 anzeigen regulär à 750 CHF abzubuchen. Kompromiss: Kontakt �kauft� beim Blitz
diese 7 Anzeigen zum �internen� Preis von 500 CHF pro Seite. Das Budget soll für nächstes
Jahr angepasst werden um das widerzuspiegeln.

• SM fragt, ob es sinnvoll wäre, das zu bildende Design-Team als eine Kommission zu eta-
blieren. AE fände dies wichtig. OS �ndet, das Design-Team solle eine künstlerische Freiheit
haben und nicht an eine andere Kommission gebunden sein. Der Info-Vorstand wäre für diese
Kommission verantwortlich. Falls sich ein gutes Team bildet, können wir vor der GV über
Kommissionen nachdenken.

• Die Doodles zur Reise werden bis heute Abend gemacht, das Budget beträgt ca. 1500 CHF.
OS �ndet, wir könnten auch in der Schweiz bleiben und optimieren.

• OS zweifelt die nützlichkeit des FR an.

CLs Laptop hat keinen Akku mehr. Er muss trotzdem weiter protokollieren. Ugh.
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• OS beginnt Diskussion über die Beziehung des AMIV zum VSETH. Viel Blabla. Der AMIV
ist wenig motiviert, sich auch im zu VSETH engagieren, weil wir ihre Angebote nicht drin-
gend brauchen. Für AM ist es wichtig, dass wir dabei sind z.B. an den HoPo und Projekti-
Stamm teilnehmen. Wir müssen unser Ansehen beim VSETH verbessern. OS �ndet, dass
dies unser Ziel sein sollte.

5. Nächste Sitzung

Die nächste Vorstandssitzung �ndet am 12.10.2015 um 18:00 Uhr im VSETH Sitzungszimmer 1
statt.

Ende der Sitzung: 20:30

6


